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 Präventionsveranstaltungen der Polizei nun online 
 
Innenminister Thomas Strobl: „In der Pandemie steht die 
Polizei online Bürgerinnen und Bürgern mit Rat und Tat zur 
Seite“ 

 
 

„Unsere Polizei ist für die Menschen zum Thema Sicherheit regelmäßig 

erster Ansprechpartner. Und wir warten auch nicht, bis die Menschen mit 

ihren Anliegen zu uns kommen, wir kommen auch zu den Menschen – 

und nun auch virtuell. Als bundesweiter Vorreiter bei digitalen Präven-

tionsformaten kann die Polizei Baden-Württemberg unseren Bürgerinnen 

und Bürgern künftig auch online als zuverlässiger Partner zur Verfügung 

stehen. Ich freue mich sehr, heute den Startschuss für diese neue, digi-

tale Form der Interaktion zu geben“, so der Stv. Ministerpräsident und In-

nenminister Thomas Strobl.  

 

Ob bei Vorträgen, auf Messen oder bei sonstigen Veranstaltungen – in 

der Regel informiert und berät die Polizei Bürgerinnen und Bürger über 

aktuelle Kriminalitätsformen und wirkungsvollen Schutz im Dialog vor Ort. 

Pandemiebedingt konnten diese Präventionsveranstaltungen in diesem 

Jahr nicht in gewohnter Weise stattfinden. Um den anhaltenden Bedarf an 

sicherheitsrelevanten und aktuellen Informationen trotzdem zu decken, 

hat die Polizei ihr breites Präventionsportfolio den veränderten Bedingun-

gen angepasst und neben ihren Social-Media-Kanälen auch neue For-

mate wie Online-Sprechstunden und Hilfs- sowie Beratungstelefone ge-

nutzt.  
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Nun stehen den Referaten Prävention aller 13 regionalen Polizeipräsidien 

sowie dem Landeskriminalamt ergänzend auf einer speziellen Präventi-

onsplattform im Internet einzelne virtuelle Konferenzräume zur Verfügung. 

Hier können polizeiliche Vorträge und Informationsveranstaltungen sicher 

und komfortabel online abgehalten werden.  

 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger erhalten nach Anmeldung einen di-

rekten Link zum digitalen Konferenzraum sowie das notwendige „Ein-

gangspasswort“ welches für jede Veranstaltung neu generiert wird. Damit 

können sie über ihren gewohnten Internetbrowser an den Veranstaltun-

gen teilnehmen, ohne vorab eine Software herunterladen zu müssen. Al-

ternativ ist die Teilnahme auch über mobile Endgeräte per App möglich. 

Da die neue Präventionsplattform auf deutschen Servern gehostet ist und 

die Inhalte per Ende-zu-Ende-Verschlüsselung übersandt werden, ist eine 

datenschutzkonforme Kommunikation gewährleistet.  

 

„Freilich hat insbesondere die aktuelle Pandemielage den Anstoß zur Ein-

richtung dieses digitalen Formats gegeben. Doch eine solche Krise kann 

auch eine Chance sein - die Polizei beschreitet hiermit einen neuen rich-

tungsweisenden Weg und stellt sich auch langfristig zukunftsfähig auf. Es 

ist uns gerade in der aktuellen Zeit der Verunsicherung sehr wichtig, un-

sere Bürgerinnen und Bürgern schnell und in direktem Dialog über aktu-

elle Kriminalitätsphänomene und entsprechende Schutzmögl ichkeiten in-

formieren zu können“, so der Innenminister weiter: „Wir bieten damit auch 

den Menschen, denen es bislang nicht möglich war, Präventionsveran-

staltungen der Polizei zu besuchen, eine komfortable Lösung, sich aus 

erster Hand zu informieren und beraten zu lassen“, sagte Innenminister 

Thomas Strobl abschließend.  

  

Informationen zu den Angeboten erhalten Sie direkt bei den Referaten 

Prävention Ihres regionalen Polizeipräsidiums sowie auf den Social -Me-

dia-Kanälen oder dem Internetauftritt des jeweiligen Präsidiums. Diesen 

finden Sie unter www.polizei-bw.de über den Reiter Dienststellen. 

http://www.polizei-bw.de/

